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Für Ihren Strom habe ich den richtigen Draht!

• Licht-, Kraft- und Schwachstrom-Anlagen
• Industrie-Anlagen
• Altbausanierung und Reparaturen
• Steuerungs- und Regeltechnik
• Automatisierungstechnik

33649 Bielefeld (Quelle) • Kupferheide 20

Telefon 0521 450690  •  Fax 0521 452565
Notdienst  0172  5212114

Seit über 40 Jahren von Quelle in die Welt! 
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NORBERT KÖLPIN
Glashandel · Fenstertechnik
Sicht- und Sonnenschutzsysteme

Carl-Severing-Straße 216 · 33649 Bielefeld
Fon 05 21/32 93 47 56 · Mobil 01 72/9 54 95 52

info@koelpin-fenster.de · www.koelpin-fenster.de
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Mi. 11.02.15 20:00 Uhr Quelle im Wandel: Monatliches Treffen Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Fr. 13.02.15 09:00-
11:00

 
Uhr

Ev.-luth. Johannes-Kirchengemeinde: Offenes Gemeindefrühstück Johannes-Gemeindehaus, 
Georgstr. 19

Sa. 14.02.15 09:00 Uhr TuS Quelle Fußball: Hallenturnier F3 Sporthalle Gesamtschule 
Quelle

Sa. 14.02.15 14:45 Uhr TuS Quelle Fußball: Hallenturnier D1 Sporthalle Gesamtschule 
Quelle

Sa. 14.02.15 21:00 Uhr Cloozy Haber „Lieber nackt als gar keine Tatsachen!“ – Kabarett Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

So. 15.02.15 09:00 Uhr TuS Quelle Fußball: Hallenturnier Bambini Sporthalle Gesamtschule 
Quelle

So. 15.02.15 16:00 Uhr Kinderkarneval mit Randale – Rockmusik für Kinder Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Do. 19.02.15 14:30 Uhr AWO Altenclub Frohsinn: Zusammenkunft Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 21.02.15 13:30 Uhr HGV Quelle: Besichtigung Wasserwerk der Stadtwerke Bielefeld 
in Sennestadt

Treffp. Gemeinschaftshaus 
Quelle, Carl-Severing-Str. 115

Sa. 21.02.15 21:00 Uhr Komm’mit Mann!s – Musik Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Fr./
Sa.

27.02. + 
28.02.15

20:00 Uhr 18. Bielefelder Kabarettpreis Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Mi. 04.03.15 20:00 Uhr SPD Ortsverein Quelle & Freibad: Monatsversammlung Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Do. 05.03.15 14:30 Uhr AWO Altenclub Frohsinn: Zusammenkunft Gemeinschaftshaus Quelle, 
Carl-Severing-Str. 115

Sa. 07.03.15 21:00 Uhr Torsten Sträter: „Selbstbeherrschung umständehalber abzu-
geben“ – Kabarett

Zweischlingen,  
Osnabrücker Str. 200

Auch im vergangenen Jahr un-
terstützten die Queller Grund-
schulkinder wieder kräftig die 
Aktion „Weihnachtspäckchen-
konvoi“ des Round Table,  
Ladies’ Circle und Old Tab-
lers Deutschland. Unter dem 
Motto „Kinder helfen Kindern“ 
machten sich dieses Mal ca. 
150 Päckchen mit auf die Reise 
nach Rumänien, in die Ukraine 
und nach Moldawien. 
Der Konvoi startete in Hanau am 29.11.2014 
– bereits zum 14. Mal. Knapp 80.000 Päck-
chen sind mit insgesamt 30 Fahrzeugen 
auf dem Weg! Die Weihnachtsgeschenke 
werden von den Helfern direkt an die ärms-
ten der Armen verteilt: Kinder in Heimen, 
Kinder in abgelegenen Dörfern und Schu-
len, Kinder aus Bergregionen.
Auf diese Weise lernen unsere Kinder, 
dass es nicht allen Kindern dieser Welt 
gut geht und sie durch ein bisschen En-
gagement helfen können. Gleichzeitig  

Weihnachtspäckchen „Kinder helfen Kindern“

erleben die beschenkten Kinder inmitten 
von Armut und Trostlosigkeit eine große 
Freude. Ziel der Aktion ist es, vielen Tau-
senden, verarmten und Not leidenden Kin-
dern zu Weihnachten eine besondere Freu-
de zu machen und ihnen zu zeigen, dass sie 
nicht vergessen sind. Gerade deshalb sind 
die Weihnachtspäckchen eine besondere 
menschliche Geste, die den beschenk-
ten Kindern Liebe und Hoffnung vermit-
telt. Allen Päckchenspendern ein herzli-
ches DANKESCHÖN dafür!       (H. Tosberg) 

(Foto: nfj)
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Queller spenden 5.525,61 Euro für Grundschule

Neuer Spendenrekord bei der Weihnachts-
baumaktion: 5.525,61 Euro haben Schüler, 
Eltern und Lehrer der Queller Grundschu-
le am 10. Januar gesammelt, eine deutli-
che Steigerung gegenüber dem Vorjahr.  
Nachdem die Erlöse aus den vergange-

Christoph 
Cieslik steckt 
Taykku (links) 
und Tom eine 
Spende in 
die Dose. Im 
Vordergrund 
wird gerade 
sein Baum 
abtransportiert. 

Die fleißigen Helfer, 
warm eingepackt und 
bestens gelaunt.

nen Jahren vor allem in die Gestaltung 
des Schulhofes geflossen sind, wird das 
„Baumgeld“ dieses Mal für die Finanzie-
rung der Projektwoche mit dem Thema 
„Zirkus“ verwendet, die im März stattfin-
den wird.
Mehr als 100 Helfer trotzten am Sams-
tagmorgen den Sturmwarnungen, um die 
ausgedienten Bäume einzusammeln – in 
diesem Jahr genau 862. Alles lief reibungs-
los, sodass die eifrigen Sammler mittags 
unbeschwert ein leckeres Mittagessen und 
Kuchen in der Mensa der Schule genießen 
konnten – erneut gespendet vom Restau-
rant Büscher, der Bäckerei Bürenkemper 
und Edeka Böers. 
Rechtzeitig vor den ersten schweren 
Sturmböen war die Sammelaktion am frü-
hen Nachmittag beendet. Das Organisa- 
tionsteam dankt allen Quellern für ihre 
Geldspenden sowie allen Unternehmen, 
die die Aktion unterstützt haben.

(Text und Fotos: Heike Sommerkamp)

Neubau  Umbau  Renovierung

Queller Str. 152 · 33649 Bielefeld (Ummeln)
Telefon 05 21/44 28 07 · Fax 05 21/44 28 05

e-mail: post@lagerquist-bau.de · www.lagerquist-bau.de

Hans Lagerquist

Ihr zuverlässiger Partner fürNeubau • Umbau • Renovierung • Sanierung

E-Mail: post@lagerquist-bau.de • www.lagerquist-bau.de

Ihr zuverlässiger Partner – Fachkraft für Wärmedämmtechnik 

Lagerquist  15.02.13  16:51  Seite 1
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Fr.-Fr. 06.02.- 
27.02.15

HoT Ummeln: Soccer Night HoT Ummeln, Queller Str. 189

So. 08.02.15 10:00-
16:00

 
Uhr

C1-Juniorenturnier des TuS 08 Senne I Sporthalle an der  
Rosenhöhe II

So. 08.02.15 16:00 Uhr Konzert mit jiddischen Liedern Bartholomäuskirche,  
Hauptstraße

12.02.-  
12.03.15

Ausstellung: Brackweder Fotofreunde Pavillon Bezirksamt  
Brackwede

Do./Fr. 12.02.- 
13.02.15

20:00 Uhr „Venus & Mars“ (USA 2000, ab 6)  – Filmvorstellung Melodie, Realschule  
Brackwede, Kölner Str. 40

Do./Fr. 12.02.- 
13.02.15

20:00 Uhr „Kalendergirls“ (USA 2003, ab 12, bes. wertvoll)  –  
Filmvorstellung

Melodie, Realschule Brackwede, 
Kölner Str. 40

Sa. 14.02.15 19:00 Uhr Brackweder Karnevalsverein von 1949: Große Prunksitzung Aula Brackweder Gymnasium, 
Beckumer Str. 10

So. 15.02.15 17:00 Uhr Orgelkonzert mit Simon Reichert Bartholomäuskirche,  
Hauptstraße

Do./Fr. 19.02.- 
20.02.15

20:00 Uhr „Philadelphia“ (USA 1993, ab 12)  – Filmvorstellung Melodie, Realschule Brackwede, 
Kölner Str. 40

Sa. 21.02.15 19:00 Uhr Theater Brackwede: „Künstlerpech“ – Boulevardkomödie  
von Jürgen Baumgarten

Gustav-Münter-Haus,  
Stadtring 52a

So. 22.02.15 17:00 Uhr Theater Brackwede: „Künstlerpech“ – Boulevardkomödie  
von Jürgen Baumgarten

Gustav-Münter-Haus,  
Stadtring 52a

Di. 24.02.15 20:00 Uhr Literatur-Café: Petra Hartlieb „Meine wundervolle  
Buchhandlung“

Buchhandlung Klack,  
Hauptstr. 75

Sa. 28.02.15 20:00 Uhr Abend- und Wiegenlieder Bartholomäuskirche,  
Hauptstraße

So. 01.03.15 17:00 Uhr Theater Brackwede: „Künstlerpech“ – Boulevardkomödie  
von Jürgen Baumgarten

Gustav-Münter-Haus,  
Stadtring 52a

Fr.-So. 06.03.-  
08.03.15

Brackweder Frühjahrskirmes Festplatz Gleisdreieck

Sa. 07.03.15 19:00 Uhr Theater Brackwede: „Künstlerpech“ – Boulevardkomödie  
von Jürgen Baumgarten

Gustav-Münter-Haus,  
Stadtring 52a
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Kostenlose Marktwertermittlung Ihrer Immobilie 
Kirchplatz 2 

33803 Steinhagen 
Tel.: (0 52 04) 9 25 28 70 

Fax: (0 52 04) 9 25 28 71 
info@afib-immobilien.de 
www.afib-immobilien.de 

Seit 1996 in Steinhagen 
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800 Euro für Kinderherzen

Die erfolgreiche Mitmach-
Aktion „Mein Herz schlägt 
für Quelle“ von Stefan 
Landmann und Chris-
topher Wind fand ihren 
Höhepunkt bei der Ver-
steigerung des „Gesamt-
Kunstwerkes“, zusammen-
gesetzt aus den Herzen von  
324 Beteiligten. 
Telefonisch hatte Bäcker-
meister Jörg Olsson zuletzt 
800 Euro geboten – und 
den Zuschlag erhalten. Das 
Bild soll demnächst im neu 

 

Tag der ganzheitlichen  
Heilung 
(kostenfrei)

28.02.2015  

22.03.2015 

18.04.2015 und 

17.05.2015

10:00 Uhr Trauerbegleitung,

11:00 Uhr  Seelen- und Visionsreise

12:00 Uhr Aufstellung 

Bielefeld, Friedrich-Wilhelms-Bleiche 8

www.herzenwuensche-finden.de

gebauten Café an der Carl-
Severing-Straße 81 ausge-
stellt werden. Darüber kön-
nen sich die zukünftigen 
Gäste freuen. 
Große Freude bereitet der 
Erlös auch dem Förder- 
verein der Grundschule 
Quelle, denn damit kann 
das Schulprojekt „Sozial-
training“ teilfinanziert wer-
den, wie Schulleiter Domi-
nik Braus mitteilte. 
Immobilien Landmann plant 
auch für 2015 wieder eine 

Aktion für einen guten 
Zweck. In welcher Form? 
Wir werden es erfahren! 

(lü.)

Carl-Severing-Str. 97 • Tel. 45 15 42
Schuhmacher-Meisterwerkstatt

www.schuhhaus-hellweg.de

Hellweg_1404_QMC  16.04.14  09:45  Seite 1
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 Turnhalle Gottfriedstraße
Mo.   9:00 ‑10:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Mo. 10:30 ‑11:30 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 15:00 -16:00 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di.   9:30 ‑10:30 Uhr Bodyshaping & Bodyshaking ÜL Elken Dreier
Di. 10:45 ‑11:45 Uhr Yoga ÜL Sarah Remers
Di. 15:00 -16:00 Uhr Dance Monkeys (4-6 J.) – neu – ÜL Sarah Vöge
Di. 16:00 -17:00 Uhr Jazzdance (7-10 J.) ÜL Celeste Rizzi/Maria Alfano
Di. 17:00 -18:00 Uhr Jazzdance (11-14 J.) ÜL Celeste Rizzi/Maria Alfano
Di. 19:30 -20:30 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling
Di.  20:30-21:30 Uhr ZUMBA – neu – ÜL Sarah Vöge
Mi. 16:45 -17:45 Uhr Dance with friends (9-12 J.) ÜL Melina Henning
Do. 10:30 -11:30 Uhr Eltern-Kind-Turnen (1-3 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 15:45-16:45 Uhr Tanzmäuse (5-7 J.) – neu – ÜL Steffi Strunk
Do. 16:45 -18:00 Uhr Tanz-Kids (8-10 J.) ÜL Sandra Voßpeter-Heitmann
Do. 20:00 -21:30 Uhr Jazzdance (ab 16 J.) – neu – ÜL Celeste Rizzi/Maria Alfano
Do. 19:00 -20:00 Uhr Dance with friends (12-15 J.) ÜL Melina Henning
Fr.   9:30 -10:30 Uhr Früh & Fit ÜL Brigitte Wagner
Fr. 16:00 -17:00 Uhr Moderner Kindertanz (4-6 J.) ÜL Conny Schütze
Dreifach-Turnhalle Gesamtschule Brackwede-Quelle
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Eltern‑Kind‑Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mo. 16:30 -17:45 Uhr Kunstturnen (ab 6 J.) ÜL Stephanie Berger
Mo. 17:45-19:00 Uhr Kunstturnen/Fortgeschrittene ÜL Stephanie Berger
Mo. 18:00 -19:00 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sarah Vöge
Mo. 19:00 -20:00 Uhr Er- & Sie-Gymnastik ÜL Astrid Schmidt
Mi. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sylke Fischer
Turnhalle an der Grundschule Quelle
Mo. 20:00 -21:30 /45 Yoga ÜL Sarah Remers
Di. 16:30 -18:00 Uhr Kinderturnen (6-10 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 19:30 -20:30 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Di. 20:30 -21:30 Uhr Fitness-Gymnastik ÜL Sylke Fischer
Mi. 16:30 -17:45 Uhr Eltern-Kind-Turnen (3-6 J.) ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Mi. 19:30 -20:30 Uhr Hausfrauen-Gymnastik ÜL Edeltraut Eusterhus
Do. 18:00 -19:00 Uhr Wirbelsäulengymnastik ÜL Sigrid Höhne-Ludwig
Do. 19:00 -20:00 Uhr Step & Body ÜL Simone Fölling

Informationen bei Sigrid Höhne-Ludwig ☎ 0521-452356
Volleyball
Mo. 18:00 -22:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Gesamtschule
Mi. 20:30 -22:00 Uhr Hobby-Gruppe U. Wegner, Halle Gesamtschule
Do. 20:00 -22:00 Uhr Herren-Mannschaft K. Heitkämper, Halle Grundschule
Fr. 19:00 -21:00 Uhr Damen-Mannschaft H. Herrndörfer, Halle Grundschule

Informationen bei Klaus Heitkämper ☎ 0171-4908787
Tischtennis
Mo. 17:30 -19:00 Uhr Schüler Turnhalle Gottfriedstraße

19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße
Fr. 19:30 -21:30 Uhr Herren Turnhalle Gottfriedstraße

Kontakt: Detlef Drewenkus, ☎ 0521-450330
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Treffen der TuS-Senioren

21 Personen freuten sich 
am 10. Dezember 2014 in 
der Taverne Sprungmann 
bei Kaffee und Kuchen da-
rüber, einander nach langer 
Zeit wiederzusehen. 
Viele Erinnerungen wurden 
wach, insbesondere bei 
den Männern, die in der Zeit 
nach dem Zweiten Welt-
krieg in der Jugend des TuS 
Quelle – so ab 1946, Jahr-
gänge 1930/35 aufwärts – 
das Fußballspielen gelernt 
haben. 
Karl Barnert erinnert sich: 
„Die Bedingungen waren 
sehr einfach, wir fuhren mit 
dem Fahrrad in den Umkreis 
von Bielefeld zum Spielen. 
Umkleideräume gab es sel-
ten, und gewaschen wurde 
mit kaltem Wasser aus einer 
Schüssel oder einem Eimer. 
Heute undenkbar.“      (KHS)                

Täglich frische

BiO-Lebensmittel!

Tel. 0521 / 9 46 76 00
Alleestraße 3 · Bielefeld-Quelle

Hofladen
Biohof Bobbert

Wir sind für Sie da:

Mo - Fr  9 - 19 Uhr

Sa         9 - 14 Uhr
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Ehrenamtliches – Anette Fischer:                  Man muss sich einbringen, um etwas zu erreichen

Zumeist finden Menschen erst dann Zeit 
zu ehrenamtlichen Tätigkeiten, wenn sie 
das Arbeitsleben hinter sich haben und aus 
persönlichem Interesse oder sozialer Ver-
antwortung noch etwas bewegen möch-
ten. Auf Anette Fischer trifft diese Feststel-
lung nicht zu. Schon ganz früh, nämlich in 
ihrer Lehrzeit, wurde ihr bewusst, dass mit 
ehrenamtlichem Engagement sehr viel zu 
erreichen ist, wenn man sich konsequent 
und unbeirrt einsetzt. Ihr damaliger Lehr-
herr, der Steuerberater Dietmar Straten-
werth, in dessen Kanzlei sie die Ausbildung 
zur Steuerfachangestellten absolvierte, 
setzte sich nachdrücklich als Vorstands-
mitglied des Vereins „Pro Grün“ für den 
Erhalt des Gesamtobjektes „Ravensberger 
Spinnerei“ ein. Trotz bereits bestehenden 
Beschlusses von Stadtrat- und Verwaltung, 
die Gebäude zugunsten eines Straßen- 
kreuzes abzureißen, konnte die Immobilie 
bis in die heutige Zeit erhalten werden. 
Anette Fischer wurde schon 1983 Mitglied 
des Vereins und ist bis heute aktiv als 
Schatzmeisterin tätig. So hat sie über die 
Zeit viele Projekte mit angestoßen und mit-
gestaltet, darunter die Platanenallee, die 
Aktion Stadtbäume und den Schutz des 
Strothbachwaldes. Als sie vor einigen Jah-
ren nach dem Großmodell eines Dinosau-
riers suchte, kam sie mit dem Naturkunde-
museum und dessen Förderverein in Ver-
bindung, denn dort war eine Ausstellung 
über die „Dinos“ gerade beendet worden. 
Sie konnte das dort ausgestellte Modell 
einer weiteren Verwendung als Werbe-
träger zuführen und lernte gleichzeitig das 

„kleinste Naturkundemuseum“ Deutsch-
lands kennen. Naturkundemuseum NAMU 
und Förderverein erlebte sie als ungemein 
aktiv, besonders was die Organisation von 
interessanten Ausstellungen angeht. Zum 
100. Geburtstag des Museums im Jahre 
2006 wurde an verschiedenen Stadtbahn-
haltestellen in Bielefeld eine naturhistori-
sche Zeitreise eingerichtet, und seit Ende 
2014 besteht eine geologische Daueraus-
stellung mit einem Geo-Stollen. Nach dem 
Weggang der Schatzmeisterin vor acht 
Jahren trat Anette Fischer die Nachfolge 
an und ist so auch hier mit ganzem Herzen 
für das Museum tätig. 
Seit 1985 wohnt sie in Quelle, ist in Heepen 
geboren und aufgewachsen. Nicht weit 
vom Hof Meier zu Heepen wohnte die Fa-
milie, und auf dem Mühlenteich ist sie im 
Winter Schlittschuh gelaufen und hat den 
Grünzug „Weserlutter“ im Wechsel der 
Jahreszeiten erlebt. Darum ist ihr ein Anlie-
gen, sich den Forderungen der Mitglieder 
des Vereines „Pro Lutter e. V.“ anzuschlie-
ßen, die sich seit dem Jahre 2001 die Frei-
legung des Lutterlaufes vom Nebelswall 
bis zu den Stauteichen auf ihre Fahnen 
geschrieben hat. Dass die Bürger diesen 
Bachlauf auch innerhalb der Innenstadt 
wieder erleben können, ist ihr ein großes 
Bedürfnis – auch aus historischer Sicht, 
hat es doch in diesem Bereich in der Ge-
schichte Bielefelds aktive Wassermühlen 
gegeben. Auch hier engagiert sich Anette 
Fischer im Vereinsleben seit Jahren. 
Noch ein Projekt begleitet sie mit Leib und 
Seele, weil daran Kindheits- und Jugend-
erinnerungen haften. Sie erlebte die Rad-
rennbahn, nahe an ihrer Wohnstätte, als 
Veranstaltungsort für Rad- und Motorrad-
rennen. Oft hat ihr Vater sie zu Veranstal-
tungen mitgenommen, und besonders das 
Steherrennen faszinierte und begeisterte 
sie immer aufs Neue. Dass sie seit über 
dreißig Jahren mit dem Motorrad unter-
wegs ist, hat damit zu tun und natürlich 
auch, dass ihre Brüder auch dem Motor-
radsport frönten. Noch heute ist sie sehr 
gern mit den Mitgliedern eines Motorrad-
clubs jeden Sommer quer durch Deutsch-
land unterwegs. 
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Ehrenamtliches – Anette Fischer:                  Man muss sich einbringen, um etwas zu erreichen

Als sich im Juni 2014 eine Gruppe von Bie-
lefelder Bürgern zusammenfand, um das 
Bauwerk Radrennbahn zu erhalten, war sie 
sofort dabei. Einerseits aus guter Erinne-
rung, andererseits weil diese Anlage, 1953 
eröffnet, die historische Perspektive Bie-
lefelds als „Fahrradstadt“, die sie zweifel-
los über viele Jahrzehnte war, besonders 
eindrücklich unterstreicht. Die Radrenn-
bahn soll nicht nur erhalten bleiben, auch 
Sportveranstaltungen, wie Rad- und Ste-
herrennen, sollen das Bauwerk wieder mit 
Leben erfüllen. Daher ist man gegenwärtig 
dabei, mit den hiesigen Radsportvereinen 
Möglichkeiten der zukünftigen Nutzung zu 
prüfen und zu entwickeln. 
Auch hier arbeitet Anette Fischer seit der 
Gründung des Fördervereines Radrenn-
bahn als Schatzmeisterin mit. Interessier-
te können den Fortgang der Bemühun-
gen im Internet unter www.radrennbahn-
bielefeld.de verfolgen und begleiten. Seit 
einigen Jahren unterstützt Anette Fischer 
über den Rotary Club Sparrenburg, in 
dem sie als Sekretärin fungiert, den Verein 
Karlsson e. V. in Herford bei 
der Hilfe für mehr Chancen-
gleichheit von Kindern in 
Familien im Großraum Her-
ford/Bielefeld. Sie sammelt 
gebrauchtes Spielzeug und 
andere Sachspenden, die 
an die Kinder verteilt wer-
den. Dem Förderverein der 
Kunsthalle Bielefeld gehört 
sie ebenfalls seit Jahren an, 
denn die kulturelle Vielfalt 
der Stadt ist ihr sehr wich-
tig, wozu die Kunsthalle 
mit ihren exzellenten Aus-
stellungen einen wichtigen 
Beitrag leistet. 
Ende des vergangenen 
Jahres ist eine persönliche 
Aktion hinzugekommen, 
die  Anette Fischer viel 
Freude bereitet. Entstan-
den aus einem Straßenfest 
organisiert sie mit ihren 
Nachbarn an der Luzerner 
Straße in Quelle seit einiger 

Anerkannte private Ergänzungsschule (gemäß § 118 Neues Schulgesetz)

Pottenau_1304  14.03.13  10:47  Seite 1

Zeit einen kleinen Weihnachtsmarkt. In 
diesem Jahre hatte sie die Idee, selbstge-
fertigte Schlüsselanhänger mit Bielefelder 
Motiven herzustellen und zu verkaufen. 
Neben den Selbstkosten war der größte 
Teil des Erlöses zur Unterstützung der 
Jugendfeuerwehr im Bielefelder Süden 
bestimmt. Da sie die gut 1.000 Anhänger 
in Eigenarbeit herstellte, hat sie einen gro-
ßen Teil der Adventszeit an der Nähma-
schine verbracht. 
Der Erfolg hat sie angespornt, mit die-
sem Projekt weiterzumachen, denn es 
konnten 2.000 Euro erlöst und an die  
Jugendfeuerwehr weitergegeben werden. 
So versorgt sie denn einige Verkaufs-
stellen in Brackwede und Quelle auch im 
neuen Jahr mit den Anhängern. In Quelle 
können sie erworben werden bei: Blumen 
Polz, Schuhhaus Hellweg und Optik Müh-
lenweg. So gehört ehrenamtliches Enga-
gement als Selbstverständlichkeit zum 
Leben von Anette Fischer: „Man muss 
sich einbringen, um etwas zu erreichen!“                            

(brü.)

Wir helfen  
Ihnen gerne!

05 21/44 52 00

Alle Marken!

Keller_1304  23.03.13  17:22  Seite 1
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HGV: Jahresabschlusswanderung

Die diesjährige Jahresabschlusswan-
derung führte mal wieder durch einen win-
terlich angehauchten Teutoburger Wald in 
Richtung Heimattierpark Olderdissen. 
Nachdem die Organisatoren in den Ta-
gen vor dem 29. Dezember 2014 häufi g 
sorgenvoll hinauf zum grau verhangenen 
Himmel geblickt hatten, aus dem Niesel-
regen fi el, hatte es über Nacht geschneit, 
und die Temperaturen lagen um den Ge-
frierpunkt. So schritten die Teilnehmer denn 
auch munter an der Klosterruine vorbei 
und erfreuten sich der trockenen Wege oh-

Carl-Severing-Str. 171 • 33649 Bielefeld

ne Schlamm und Pfützen und der dünnen 
Schneedecke, die den Boden zauberhaft 
verhüllte. Kurz vor dem Ziel sorgte noch ein 
den Weg kreuzendes Reh für eine freudige 
Überraschung. 
den Weg kreuzendes Reh für eine freudige 
Überraschung. 
den Weg kreuzendes Reh für eine freudige 

Da in der Kleingartenanlage am Steinbrink 
gegenwärtig keine Bewirtung stattfi ndet, 

war der Kaffeetisch dieses Mal in der Gast-
stätte des Meierhofes Olderdissen gedeckt. 
Die warme Stube und der vorbereitete 
Tisch wurden dann auch von allen Betei-
ligten nach dem Tierparkrundgang freudig 
begrüßt. Man stärkte sich bei Kaffee, Ku-
chen und interessanten Gesprächen. Die 
Zeit bis zum Aufbruch verging so im Flu-
ge. Zum Ende des Rückweges beim Aus-
tritt aus dem Wald bei Einschlingen auf 
den Napoleonsweg wurden die Wanderer 
durch einen herrlichen Anblick belohnt. In 
der einsetzenden Dämmerung glühte der 
Himmel im Westen in intensiven Rottönen 
und verabschiedete so den Tag. Ein wahr-
lich besonderer Abschluss der Wande-
rung und des Jahres mit dem Heimat- und 
Geschichtsverein.                                           (brü.)
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HGV: Jahresabschlusswanderung

Samstag, 21.2.2015

Wasserwerk der Stadt Bielefeld Sennestadt
13:30 Uhr Gemeinschaftftf shaus Quelle • PKWKWK

Anmeldung bis 15.2.2015, TeTeT l. 0521-451020 (Leimkuhl)

Montag, 9.3.2015

Jahreshauptversammlung
mit Vortrtr rag von Jürgen Obelode (Heimatverein Steinhagen)
19:30 Uhr Gaststättttt e »Ratsstuben« • Carl-Severing-Str.r.r 113

Freitag, 3.4.2015

Kreuzweg zur Klosterruine Jostberg
mit der Ev.v.v Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock

ca. 11:00 Uhr (nach dem Gottttt esdienst) • Wanderung

Samstag, 25.4.2015

Warendorf
Stadtbesichtigung mit Führung

Fahrt mit der Nordwestbahn
13:00 Uhr Bahnhof Brackwkwk ede • Rückkehr ca. 17:30 Uhr
Anmeldung bis 17.4.2015, TeTeT l. 0521-451020 (Leimkuhl)

Samstag, 6.6.2015

Sternwarte und Bergbaumuseum Bochum
7:00 Uhr Gemeinschaftftf shaus Quelle • TaTaT gesfahrtrtr (Bus)
Anmeldung bis 25.5.15, TeTeT l. 0521-452580 (Grimme)

Samstag, 29.8.2015

Kreismuseum Wewelsburg
Erinnerungs- und Gedenkstätte (Führung ca. 2,5 Std.)

12:00 Uhr Gemeinschaftftf shaus Quelle • Halbtagesfahrtrtr (Bus)
Anmeldung bis 19.8.2015, TeTeT l. 0521-451745 (M. Strathköttttt er)

Samstag, 26.9.2015

TrTrT uppenübungsplatz Senne (A(A( ugustdorf)f)f
12:00 Uhr Gemeinschaftftf shaus Quelle • PKWKWK

Anmeldung bis 20.9.2015, TeTeT l. 0521-445181 (Brück)k)k

Samstag, 24.10.2015

Haller Waldfriedhof
Spaziergang mit Dr.r.r Ralf Gietl

12:30 Uhr Gemeinschaftftf shaus Quelle • PKWKWK
Anmeldung bis 18.10.2015, TeTeT l. 0521-451020 (Leimkuhl)

Samstag, 7.11.2015

Wanderung zur Hünenburg
Heimatmuseum im Aussichtsturm
11:00 Uhr Gemeinschaftftf shaus Quelle

Anmeldung bis 4.11.2015, TeTeT l. 0521-445181 (Brück)k)k

Montag, 28.12.2015

Tierpark Olderdissen
Jahresabschluss mit Kaffeetrinken

13:00 Uhr Gemeinschaftftf shaus Quelle • Wanderung
Anmeldung bis 20.12.2015, TeTeT l. 0521-452580 (Grimme)

Unsere TeTeT rmine 2015

 Frische & Qualität 
in der Nachbarschaft

· Eintöpfe aus eigener Herstellung 
· Sagel Regionale Wurstkonserven
·	Markgräfler	Badische	Weine
·	Rack	und	Rüther	Wurstspezialitäten
·	Dr.	Schär	Glutenfreie	Lebensmittel
·	Eden	Vegane	Lebensmittel

EDEKA-Markt BöersEDEKA-Markt Böers

Carl-Severing-Str. 91
33649 Bielefeld
Fon 0521/94 66 90-7
boeers3.rr.eh@edeka.de

Unser Service:Unser Service:

Direkt Bestellen
bei unserer 
Fleischabteilung
0521/94 66 90-8

Lotto-Toto
Graichen
Einfach mehr ...

Öffnungszeiten
Mo - Fr 6:00 - 19:00 Uhr
Sa 7:00 - 18:00 Uhr
So 9:00 - 12:00 Uhr

Andrea Graichen
Carl-Severing-Str. 83 • 33649 Bielefeld

Tel. 0521-451323

Lotto-Toto_Graichen  14.01.14  16:27  Seite 1

Inh. Andrea FreibergPOLZ

exklusive moderne floristik
carl-severing-straße 73 • 33649 bielefeld

tel 0521 45 04 97 • fax 0521 944 19 86

öffnungszeiten

mo – fr: 8:30 – 18:00  sa: 8:30 – 13:00  so: 10:00 – 12:00

Polz_1303  23.02.13  12:23  Seite 1
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Rückblick: Queller Weihnachtsmarkt 2014

12



Adventsblasen 2014
Quelle

Krebs_1303  16.02.13  19:15  Seite 1

burtstags im Hotel Büscher eingeladen. 
Den vierten Sonntag hatte der Chor für die 
Außenbezirke Buschkampsiedlung, Dorn-
buschweg und den Bereich unterhalb der 
ehemaligen Firma Elges als Anspielpunkt 
vorgenommen. 
Dieses „Kurrende“-Singen oder -Spie-
len ist laut Wikipedia ein „Laufchor“, der 
vorweihnachtliche Gesänge vorträgt, und 
dies wird in Quelle seit über 100 Jahren – 
seit dem Bestehen des CVJM-Posaunen-seit dem Bestehen des CVJM-Posaunen-
chores – bei fast jedem Wind und Wetter 
gepfl egt.
Auch die heutigen Mitglieder des Chores 
freuen sich in jedem Jahr auf ihren Einsatz 
in der Vorweihnachtszeit und sind dann 
auch besonders motiviert, wenn aus den 
umliegenden Häusern ein positives Echo 
kommt.                                                    (Lei.)

Wie in jedem Jahr, sind die Bläser des 
CVJM-Posaunenchores Quelle auch in der 
vergangenen Adventszeit wieder durch die 
verschiedenen Viertel unserer Gemein-
de gegangen. Nach vielen Jahren konnte 
erstmals an allen vier Sonntagen gespielt 
werden. Kein Ausfall durch das Wetter. werden. Kein Ausfall durch das Wetter. 
Am ersten Sonntag ging es über Wilfried-
straße, Osnabrücker Straße ins Breeden-
viertel. Der Rundgang wurde über die 
Freibadsiedlung mit einem Frühstück im 
Gemeindehaus abgeschlossen. 
Die Bläser und Bläserinnen hatten sich 
für den 2. Advent den Rennplatz, die 
Queller Straße und die Öko-Siedlung 
vorgenommen. 
Den Abschluss bildete die-
ses Mal ein Frühstück bei 
Chorleiter Stefan Kallmer. 
Das Frühstück ist nach dem 
morgendlichen Adventsbla-
sen, das immer um 7 Uhr be-
ginnt, ein schöner Abschluss 
für die Adventsbläser.
Am 3. Advent, nachdem der 
Brocker Bezirk mit Advents-
liedern beschallt wurde, 
war der Chor bei Mitbläser 
Karl-Heinrich Niewöhner zu 
einem opulenten Frühstück 
anlässslich seines 80. Ge-

13



Wie in jedem Jahr hatte der Stadtbezirk 
Brackwede am 8. Januar 2015 zum Neu-
jahrsempfang eingeladen. 
Bezirksbürgermeisterin Regina Kopp-Herr 
begrüßte die anwesenden Mitglieder vie-
ler Vereine und Institutionen, die der Ein-

ladung gefolgt waren. Zudem berichtete 
sie über verschiedene wichtige Projekte, 
die zur Entscheidung anstehen. Allen vo-
ran die große Zahl von Flüchtlingen, die 
über zwei Brackweder Häuser empfangen 
werden. Ihnen gebührt Betreuung, Solida-
rität und Hilfe, zumal sie überwiegend aus 
Kriegsgebieten wie Syrien und Nordirak 
stammen. Brackwede wird sich offen und 
empfangsbereit zeigen für die  Menschen 
aus diesen Regionen. Nicht zu vergessen 
sind der Umbau des Brackweder Bahn-
hofes und die Stadtbezirks-Konferenz in 

Neujahrsempfang 2015

Sachen Gestaltung der Hauptstraße. Den 
musikalischen Rahmen übernahmen in 
diesem Jahr der Posaunenchor Ummeln, 
die Rope-Skipping-Gruppe des SV Brack-
wede und der Ummelner Eine-Welt-Chor, 
der unter dem Namen Charlie auftrat im 
Angedenken an die Opfer des Pariser 
Terroranschlages.  
Nach dem offiziellen Teil  gab es ein jah-
reszeitgemäßes Grünkohlgericht, viel Zeit 
war für Gespräche unter den Teilnehmern 
eingeplant. Geehrt wurden mit dem klei-
nen Leineweber aus Porzellan einmal der 

Lebensmittelpunkt Brack-
wede der Bartholomäus-Ge-
meinde für die Zuteilung von 
Lebensmitteln an Bedürftige 
sowie die Frauengruppe aus 
Quelle, die sich speziell um 
die Kinder aus den Flücht-
lings-Einrichtungen in Brack-
wede kümmert.  
Wie wäre es, den Empfang 
Anfang 2016 auch einmal 
durch Queller mitzugestal-
ten, vielleicht mit dem Posau-
nenchor des CVJM und dem 
Männerchor?                        (KHS)

Tusmäuse  19.01.15  11:35  Seite 1

Tanzen für Kinder im TuS-Quelle
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Unser früherer 
Bezirksvorsteher 
wurde von der 
CDU Brackwede 
zu einem Emp-
fang eingeladen 
anlässlich seines 
am 9.1. 2015 ge-
feierten 80. Ge-
burtstages. Vie-
le Gäste waren 
gekommen: frühere Weg-
begleiter aus der Partei, 
Freunde, Verwandte und 
weitere Gäste aus Verei-
nen und Institutionen. 
Ehrende Worte gab es 
viele. 
Der Fraktionsvorsitzen-
de der Brackweder CDU, 
Carsten Krumhöfner, be-

gann mit der 
Begrüßung, die 
Laudatio über 
Leben und Wer-
degang hielt 
Bürgermeister 
Detlef Helling. 
Da wurde viel 
geschmunzelt, 
denn Siegfried 
Kienitz hat ein 

bewegtes Leben hinter 
sich. Er sagt über sich 
selbst: „Ich habe viel 
Glück in meinem Leben 
erfahren!“ Wer ihn kennt, 
weiß, was er meint. Als 
farbenprächtige Überra-
schung erschien die Eh-
rengarde des Karneval-
vereins und legte einen 

zackigen Gardetanz 
aufs Parkett.
Das Stadtorchester 
Brackwede unter der 
Leitung von Heinz 
Katzmarek sorgte 
für den feierlichen 
musikalischen Rah-
men. Kienitz ist Eh-
renmitglied im Kar-
nevalsverein und im 
Stadtorchester. 

Siegfried Kienitz wurde 80

Großer Dank wurde auch 
seiner Ehefrau Tina zuteil, 
über die er schmunzelnd 
sagte: „Du hast mir immer 
das Rückgrat gestärkt und 
mich verteidigt wie eine 
Tigerin!“ 

In seiner Dankesrede zu 
all den guten Wünschen 
und Ehrungen antworte-
te der Jubilar in launiger 
Rede, erzählte so man-
ches Döneken aus frühe-
ren Zeiten, was die vielen 
Gäste natürlich höchst 
amüsant fanden. – Die 
Redaktion wünscht Sieg-
fried Kienitz noch viele 
schöne Jahre mit Ehefrau 
Tina, seinen Kindern und 
Enkeln.                             (KHS)
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Die Queller Handwerker – Kompetenz in Ihrer Nähe

Gas- und Ölheizungen       Wartung

Klempnerei       Installationen

Wärmepumpen-Anlagen

Badplanung       Solar-Anlagen

Kupferheide 15  • Tel. (05 21) 4 58 10
Notdienst (01 71) 9 97 78 25

Smode_1303_klein  19.02.13  13:37  Seite 1

Viele Referenzen auf : www.leiss-metallbau.de

Osnabrücker Str. 75
33649 Bielefeld
Tel. 0521 450131
Fax 0521 451774
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Anzeige.pdf   17.03.2010   12:44:29 Uhr

Queller Straße 152
Telefon (05 21) 44 28 07

Ihr zuverlässiger Partner –
Fachkraft für Wärmedämmtechnik

Lagerquist_1303_klein  16.02.13  19:11  Seite 1

Die Queller Handwerker sind immer für Sie da!

•
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Webcam der Bielefelder FunkfreundeWebcam der Bielefelder Funkfreunde

Ihr Zuhause liegt uns am Herzen!

30.06.2015

Ihr neues Zuhause sollte genau so sein, wie Sie es sich wünschen! 
Ob Haus oder Wohnung, ob Eigentum oder zur Miete.   
Als erfahrene Immobilien-Experten sind wir mit einem eingespielten Team 
ganz persönlich für Sie da. Dank bester Kontakte in Quelle, Bielefeld und 
der Region können wir viele Immobilien-Wünsche schnell erfüllen, auch 
bei der Finanzierung sind wir ein kompetenter Ansprechpartner.  

Sie wollen selbst verkaufen oder vermieten? – So helfen wir Ihnen:
�    Wertermittlung und marktgerechte Empfehlung des Verkaufs- 

bzw. Mietpreises
�   Beschaffung bzw. Erstellung von benötigten Dokumenten 

zur Vermittlung
�   Erstellung und Bekanntmachung Ihres Angebotes 

über diverse Kanäle
�   Selektion, Prüfung und Vorstellung ausgewählter Interessenten

Sprechen Sie uns an, oder besuchen Sie uns in unserem Büro in Quelle! 
Gerne kommen auch wir zu Ihnen.
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Landwirt und Geflügelzüchter aus Leidenschaft:                                                             Heinrich Niewöhner 80 Jahre

Am 10. Dezember 1934, dem Tag, an dem 
Heinrich Niewöhner in Quelle das Licht der 
Welt erblickte, brachte die in Frankfurt ge-
druckte, aber überregional erscheinende 
„Neueste Zeitung“ unter der Rubrik „Haus 
und Garten“ einen ausführlichen Bericht 
über die Fütterung von Hühnern und an-
derem Hausgeflügel. War ihm damit die 
Liebe zu Hühnern und Hähnen in die Wie-
ge gelegt? Eine unverbrüchliche Liebe zur 
Landwirtschaft und Tieren begleitete ihn 
von Kindheit an. 
Die Eltern bewirtschafteten den 8 Hektar 
umfassenden Hof Quelle Nr. 19 an der Stra-
ße nach Steinhagen, von denen 4 Hektar in 
Quelle und 4 Hektar in Steinhagen lagen, 
und es war für den Vater klar, dass Heinrich 
die Landwirtschaft übernehmen sollte. Der 
liebäugelte zwar mit dem Beruf des Tier-
arztes – aber wie es damals so war, der Va-
ter setzte sich durch. Zunächst aber, nach 
Kindheit auf Hof und Feldern, absolvierte 
er acht Jahre Unterricht in der Volksschule 
Quelle. Er erinnert sich, ein paar Tage nach 
der Einschulung im April 1940 zu spät zum 
Unterricht gekommen zu sein. Da auf dem 
Schulhof alles still und friedlich war, ging 
er seelenruhig wieder nach Hause. Der auf 
dem Hof beschäftigte polnische Fremdar-
beiter brachte ihn mit dem Fahrrad wieder 
zum Unterricht. Ungern denkt er auch heu-
te noch an die fast drohend vorgebrachten 
Fragen des Lehrers Potthoff, die ihn die 
Antworten im Halse stecken bleiben ließen. 
Wenige Jahre später – so um das Jahr 
1944 – ging er in die Jugendstunden des 
CVJM ins Gemeindehaus, die damals von 
Othmar Rabus geleitet wurden. Dem CVJM 
blieb er bis heute treu, davon 68 Jahre als 

Mitglied des Posaunenchores. Nach der 
Schule begann die Arbeit auf dem elterli-
chen Hof, in den Winterhalbjahren beglei-
tet vom Unterricht an der Landwirtschaft-
lichen Schule. Seit dem Jahre 1911 hatte 
der Betrieb den Transport der Milch von 
den Bauern der Umgebung zur Molkerei 
übernommen. Mit einem Opel Blitz hatte 
sein Vater begonnen und zu der Milchab-
fuhr Gelegenheitstransporte für Mühlen 
und Industriebetriebe ausgeführt. Das 
bewahrte ihn vor der Einberufung an die 
Front. Diesen Part führte Heinrich Niewöh-
ner nun fort mit einem LKW mit Anhänger, 
bis 1966 durch Einführung von Tankwagen 
die Milchtransporte umgestellt wurden. 
Mitte der 1950er Jahre übernahm er den 
Hof vom Vater. Das war so die Zeit, in der 
die Männer seines Alters zu „poussie-
ren“ begannen, wie er augenzwinkernd 
bemerkt. 
Mit Erfolg, denn schon 1958 heiratete 
er seine Frau Marianne in der zwei Jahre 
vorher geweihten Johanneskirche. Da-
mals war er schon Mitglied im Obst- und 
Gartenbauverein. Auch so eine Erfolgsge-
schichte, denn heute – nach gut 58 Jahren 
– ist er immer noch zweiter Vorsitzender.
Als die kleinen landwirtschaftlichen Be-
triebe in wirtschaftliche Schwierigkeiten 
kamen, verkaufte man die Kühe und ver-
suchte, mit Ferkelzucht ein neues Stand-
bein zu schaffen. Dieser Schritt war leider 
nicht von Erfolg gekrönt, und schon 1973 
wurden auch die Schweine verkauft. 
In dieser Zeit begann er Tauben zu halten 
und trat dem Rassegeflügelzüchterverein 
Quelle-Brock bei, dem er bis heute ange-
hört. Heinrich Niewöhner hatte schon früh 

Verbindung zum Veteri-
näramt des Kreises Biele-
feld, für das er als ausge-
bildeter Fleischbeschauer 

Jeden Dienstagnachmittag im

Tel. 0521 451542

Te
rm

in
e:

Einlagen

Orthopädische

Hellweg_Ortho_1305  25.04.13  13:27  Seite 1
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das Schlachtfleisch 
prüfte. 
Ihm wurde eine 
Stelle als Lebens-
mittelkontrolleur an- 
geboten, die er ange-
nommen und bis zur 
Rente im Jahre 1994 
ausgeübt hat, erst für 
den Kreis, dann für 
die Stadt Bielefeld. 
Durch kooperative 
Zusammenarbeit ist 
er immer zum Ziel 
seiner Bemühungen 
gekommen, ohne 
große Auseinander-
setzungen führen zu müssen. Aber an eine Begeben-
heit bei der Kontrolle einer Bäckerei denkt er mit La-
chen zurück. Er hatte schon bemerkt, dass der Bäcker 
eine Hand in der Hosentasche hielt und unruhig hin und 
her schob. Das Gespräch wurde lang und länger, und 
schließlich riss der Bäcker mit einem Schrei die Finger 
mit einer brennenden Zigarette aus der Tasche. Rauchen 
war schon damals in den Lebensmittelbetrieben streng 
verboten. Auch einen von der Polizei wegen Rauschgift-
verdacht angeordneten und mit gezogener Pistole be-
gleiteten Einsatz in der Gaststätte Buschkamp wird er 
nicht vergessen. 
In diesen Jahren baute seine Frau mit Helferinnen auf dem 
Hof Gemüse an. Erdbeeren, Radieschen, Gurken und Por-
ree wurden zunächst über den Großmarkt, dann direkt an 
die Endverbraucher vermarktet. Für Heinrich Niewöhner 
ein Zweitjob vor und nach seiner Tätigkeit bei der Stadt. 
Trotz der vielen Arbeit denkt er aber gern zurück an die 
Jahre in Landwirtschaft und Beruf.
Er  habe vielfaches Glück gehabt, sagt er heute stolz: Im-
mer Arbeit, immer ein gutes Auskommen, eine liebenswer-
te Frau an seiner Seite und zwei Töchter, auf die er stolz 
ist, dazu Gesundheit bis ins hohe Alter. Die Wirtschaftsflä-
chen des Hofes sind noch heute im Besitz der Familie und 
gut verpachtet. Auch das erfüllt ihn mit Befriedigung, denn 
das ist für landwirtschaftliche Betriebe dieser Größe nicht 
selbstverständlich. 
Der Posaunenchor, in dem er jetzt – nach vielen Jahren mit 
dem Flügelhorn – den Bass verstärkt, hofft, dass ihm noch 
lange die Lungenkraft erhalten bleibt. Das Queller Blatt gra-
tuliert herzlich und wünscht Heinrich Niewöhner noch vie-
le glückliche Jahre im Kreise seiner Familie und bei seinen 
Hühnern und Hähnen, die seit seinem Eintritt in das Rent-
nerdasein den Alltag bereichern.                                                  (brü.)

Landwirt und Geflügelzüchter aus Leidenschaft:                                                             Heinrich Niewöhner 80 Jahre

Unfallschaden?
Wir sind für Sie da!

Gut gepflegtes  
Schlafsofa. B 200 x H90cm, 
Liegefl. B140 x L190 cm, 
Echt-Leder (Longlife), nacht-
blau, Tonnentaschen-Feder-
kern-Schaumstoffmatratze, 
kleiner Bettkasten. Günstig 
abzugeben. ☎ 05206-928064.
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 Queller Gemeinschaft – Sommerreise 2015: 4 Tage Müritz                                                         – Ausschreibung –

Donnerstag, 13. August, bis Sonntag, 16. August 2015 

Reiseleitung: Uwe Jauer (Telefon 0172-
5204246, u.jauer@jauer-natursteine.de) 
und Karin Heidemann (Tel. 05207-8280)
Unsere Reise führt uns im Sommer 2015 
an die Müritz. 
Uns erwarten wie-
der schöne vier Ta-
ge in einem klasse 
Hotel mit Blick auf 
den Yachthafen 
und wie immer, ein 
besonders schö-
nes und umfang- 
reiches „Alles-
Drin-Programm“, 
also alle Ausflü-
ge, Eintrittsgelder, 
Fahrpreise etc. Das Heilbad Waren liegt 
inmitten der Mecklenburgischen Seenplat-
te. Die Müritz, Deutschlands größter Bin-
nensee, fasziniert seit über 100 Jahren die 
Gäste aus nah und fern und zieht sie fast 
magisch an. Mit dem Slogan „Baden, Wan-
dern, Wasserfahren – nirgends schöner als 
in Waren“ warb schon in den 1920er Jahren 
der Verkehrsverein um die Urlauber-Gunst 
und für das saubere und gastfreundliche 
Städtchen an der Müritz. Mit sauberster 
Luft und glasklarem Wasser ein Paradies 

für Angler, Segler, Surfer und Freizeitka-
pitäne. Umgeben von saftigen Wiesen 
und ausgedehnten Wäldern die schönste 
Idylle für Radfahrer, Wanderer und Reiter. 

Waren (Müritz) zeigt 
sich mit liebevoll  
restaurierten Fach-
werkhäusern oder 
Neubauten, die 
sich nahtlos in das 
Stadtbild einfügen. 
In der Altstadt ha-
ben viele gemütli-
che Geschäfte und 
Restaurants geöff-
net, laden Galeri-
en oder die beiden 

Kirchen Neugierige, Kunstinteressierte und 
Ruhesuchende ein. Im Land der tausend 
Seen gibt es nicht nur unendliche viele 
Seen, weiten Himmel und atemberauben-
de Kulissen. Hier gibt es noch einen Mär-
chenwald – den Müritz-Nationalpark –, wo 
die Natur natürlich sein kann und sich im 
steten Wandel befindet. Seeadler ziehen 
hier ihre Kreise, der Fischadler brütet hier, 
die Kraniche erfüllen den Frühling und den 
Herbst mit ihrem Gesang. Entdecken und 
bewundern wir diese Ursprünglichkeit.

Reisepreis pro Person im DZ 463,00 € 
• �EZ-Zuschlag: 105,00 € = 568,00 € 
Die nachfolgend aufgeführten Leistungen 
sind im Reisepreis bereits enthalten: 
–	� 3 x Übernachtung im 4****Hotel „Kleines 

Meer“ • alle Zimmer mit Bad oder Dusche/
WC und weiteren Ausstattungen gemäß 
Beschreibung

–	� freie Nutzung des Wellnessbereiches im 
Hotel • 3 x reichhaltiges Frühstücksbüffet 
im Hotel

–	� 2 x Abendessen im Hotel-Restaurant als 
3-Gang-Menue oder Büffet (die Entschei-
dung obliegt dem Küchenchef)

–	� 1 x Tanzabend mit Discjockey oder Allein-
unterhalter in einem separaten Bereich des 
Hotels

–	� sachkundige Reiseleitung für den ganz- 
tägigen Ausflug am 2. Reisetag • 2-stündi-
ge Schiff-Fahrt als 5-Seen-Fahrt von  
Malchow nach Waren

–	� 50-minütige Fahrt mit der „Müritz-Tschu-
Tschu-Bahn“ durch Waren  
• sachk. Reiseleitung für den Ausflug am  
3. Tag durch den Müritz Nationalpark

–	� ca. 2 ½-stündige Schiff-Fahrt von Waren 
zum Bolter Kanal • Mittagessen in Boek als 
Tellergericht

–	� ca. 1-stündige Kremserfahrt durch den 
Wildpark von Boek mit Begrüßungsschluck 
und Erklärungen durch den Kutscher

–	� Kurtaxe für den gesamten Aufenthalt  
• Insolvenz-Versicherung  
• Reiserücktrittskosten-Versicherung

• �Mindestteilnehmerzahl 44, max. 50 Personen.
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Der Heimat- und Geschichtsverein Quelle e.V. lädt zur 

Besichtigung des Wasserwerkes Sennestadt ein: 

Samstag, 21. Februar 2015
Wie funktioniert die Trinkwasserversorgung der Stadt Bielefeld? 
Woher kommt unser Wasser? Wie geschieht die Aufbereitung? 
Wie gut ist die Trinkwasserqualität? 
Diese und andere Fragen werden bei der Führung durch das Wasser-
werk der Stadtwerke Bielefeld in Sennestadt beantwortet.
Die Veranstaltung wird wieder abgerundet mit einem gemeinsamen 
Kaffeetrinken, dieses Mal im Café Wölke in Sennestadt.
Treffpunkt: 13:30 Uhr am Gemeinschaftshaus in Quelle (PKW-Fahr-
gemeinschaften); Führung kostenlos; die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldung bis zum 15.02.2015 unter Telefon: 0521-451020 (Egon Leimkuhl) 
oder über die Homepage: www.heimatverein-quelle.de

 Queller Gemeinschaft – Sommerreise 2015: 4 Tage Müritz                                                         – Ausschreibung –

4 * * * *Hotel & Restaurant 
Kleines Meer, Alter Markt 
7 in 17192 Waren (Müritz)
Das Hotel liegt eingebettet 
zwischen der historischen 
Altstadt und dem größten 
Binnensee Deutschlands, 
der Müritz. 
Aus 30 Zimmern, mit Ju-
nior-Suiten, Studios, Dop-
pel- und Einzelzimmern, 
genießen wir herrliche Aus-
sichten. Wir können uns im 
gemütlichen Saunabereich 
und im Restaurant oder auf 
der Seeterrasse verwöhnen 
und den Abend an der Ho-
telbar ausklingen lassen. 
Alle Zimmer haben Dusche/
WC oder Bad/WC und ver-
fügen über Minibar, Telefon, 

Annette Knapp
Frisörmeisterin 
für SIE und IHN

Termine nach Absprache

Di - Fr  9 - 12 und 14:30 - 18 Uhr
Telefon 0521 450221

Osnabrücker Str. 73 • 33649 Bielefeld

Knapp_1404_rot  15.03.14  17:49  Seite 1

K a b e l -T V, 
W-LAN, Safe 
und Fön.
Neben typi-
schen Spe-
zialitäten der 
Region ge-
hören zum 
Reper to i re 
des Küchen-
chefs auch 
internationa-
le Gerichte. 
Neben fri-
schen Zuta-
ten verwen-
det er auch 
dabei viel Leidenschaft 
und eine gehörige Porti-
on Fantasie. Viele Zutaten 
kommen aus der schönen 
Müritz-Region oder der un-
mittelbaren Nachbarschaft. 
Wir genießen den frischen 
Fisch aus der Müritz und 
Wild aus den umliegenden 
Wäldern. Nicht umsonst 
zählt seit Jahren das Re-

staurant zu den Besten 
in Mecklenburg-Vorpom-
mern. Wir werden staunen 
und genießen.
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Altglascontainer vor der Kita „Auf dem Rennplatz“               –  Leserbeitrag –

Narren übernehmen Regie im Rathaus

Mit den Schlagworten  
„Quelle ist l(i)ebenswert“ 
und „Unser Herz schlägt für 
Quelle“ verbinden viele ein-
heimische Bürger ein posi-
tives Bild unseres Ortsteils. 
Dieses Bild hat eine gewalti-
ge Macke erhalten. Mitten im 
Ort hat der Umweltbetrieb 
der Stadt Bielefeld drei Con-
tainer für die Altglassamm-
lung aufstellen lassen. Beim 
Wettbewerb „Unser Dorf 
soll schöner werden“ ist mit 
dieser Maßnahme bestimmt 
kein Preis zu gewinnen. Viele 
Queller Bürger fragen sich, warum mitten 
im Ort ein derartiger Schandfleck entste-
hen muss. Ein Standort für die drei Con-
tainer, der nicht direkt im Blickpunkt der  

Kein schöner Anblick: Altglascontainer vor der städt. 
Kita „Auf dem Rennplatz“

Öffentlichkeit liegt, bietet sich eher an  –  
vor allem in einer verkehrstechnisch güns-
tigeren Lage und nicht in einer Kurve.

(Doris Völcker)

Am Montag, dem 19. Januar, übernahmen 
die Jecken unter Leitung des neuen Prin-
zen Mike I. (Zeitvogel) und Nicole I. (Zeitvo-
gel-Rüter) die Macht im Rathaus Brackwe-
de und marschierten mit der BKV-Garde, 
dem Elferrat und der Vize-Präsidentin Gila 
Lehrmann unter zahlreichen Gästen in den 
Sitzungssaal ein.
Bezirks-Bürgermeisterin Regina Kopp-
Herr reimte gut gelaunt ihre Rede und freu-
te sich „auf die nun folgende Phase im Kar-
neval“. Die Narren fuhren gleich „schweres 
Geschütz“ auf: Klaus Weinrich stellte sich 

als Mitbewerber für das Bezirks-
Bürgermeisteramt vor. 
Motto: „Das Leben in Brackwede 
wäre halb so schwer, wenn ich 
erstmal Bürgermeister wär“ und 
stellte sein Wahlprogramm vor, 
natürlich alles gereimt: Straßen-
bahn bis Sennestadt, das Aqua-
wede mit schwarzen Zahlen, ein 
Natursee soll entstehen, und aus 
der alten Realschule will er einen 
Saunaclub machen. 
Für die fehlenden Toiletten auf 
dem Bahnhof Brackwede hat-

te der zukünftige Bürgermeisterkandidat  
eine tolle Lösung parat: Alle Züge halten 
hier zukünftig für zehn Minuten, damit die 
Passanten auf die Toiletten gehen können 
– in den Zügen! 
Prinz Mike I. machte keine großen Worte 
und „Noch“-Bezirksbürgermeisterin Kopp-
Herr leistete auch weiter keinen Wider-
stand, bevor sie den Rathaus-Schlüssel an 
die Narren übergab.
Mit Gesang und Tanz ließen die Jecken 
und ihre Gäste den Sturm aufs Rathaus 
närrisch ausklingen.              (Sieglinde Lübke)
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Tag und Nacht 
erreichbar

Telefon 0521.417110

Timo Vemmer 
Bestattungsfachkraft

Kerstin Vemmer
Bestattermeisterin

Thomas Vemmer 
Bestattermeister

Marvin Vemmer 
Auszubildender

Vemmer-Bestattungen
Sauerlandstraße 12
33647 Bielefeld
Telefon 0521.417110

info@vemmer-bestattungen.de
www.vemmer-bestattungen.de

Am 19. November vergangenen Jahres dis-
kutierte der SPD-Ortsverein mit mehr als 
30 Besuchern im großen Saal des Gemein-
schaftshauses über das aktuelle Thema 
„Fracking – Segen oder Teufelswerk?“. Dr. 
Manfred Dümmer, ehemals Umweltamt Bie-
lefeld und heute BUND, stellte die Metho-
den der Erdgasgewinnung durch Hydraulic 
Fracturing (kurz Fracking) vor – das Einsprit-
zen von Wasser-Chemikalien-Gemischen  
in Bohrlöcher. Das Abfallwasser muss dann 
entsorgt werden und soll nach bisherigen 
Vorstellungen wieder mindestens 3.000 m 
tief in die Erde zurückgepumpt werden.
Uns wurde deutlich, dass damit ähnliche 
Umweltgefahren und finanzielle Unsicher-
heiten heraufbeschworen werden wie einst 
bei der Nutzung der Atomkraft. Neu war 
für uns, dass auch das Bielefelder Gebiet 
durchaus betroffen sein kann, wenn man 
einen Platz findet, der eine ca. 7 Hektar 
freie Fläche bietet. Innerstädtisch ist das 
sicher unwahrscheinlich, aber im benach-
barten Münsterland? Dort gibt es heute 
schon Probebohrungen und Feldversuche, 
von denen man nur selten hört. Die Schich-
ten unter Bielefeld liegen außerdem nur ca. 
1.500 m tief, also zu hoch für die gegen-
wärtige Diskussion. Dr. Dümmer erklärte, 
im Moment sei das Verfahren noch viel zu 
teuer, forderte aber mit der Zustimmung 
des Anwesenden dazu auf, die einzelnen 
Schritte vorab wachsam zu beobachten 
und eine Schädigung des Grundwassers 
nicht zuzulassen. 
Am 3. Dezember stand beim Adventsklön 
die Ehrung langjähriger SPD-Mitglieder an. 
Hilde Machmer und Kurt Brandhorst sind 

1949 in die Nachkriegs-SPD eingetreten 
und damit seit 65 Jahren dabei, eine sehr 
lange und wechselhafte Zeit. Sie bauten 
die gerade gegründete junge Bundesrepu-
blik mit auf und engagierten sich in vielen 
Bereichen zum Wohl ihrer Mitbürger. Bei-
de Jubilare waren an ihrem Ehrentag leider 
verhindert und bekamen Urkunde, Nadel 
und einen roten Weihnachtsstern durch die 
Vorsitzende Ute Silbernagel-Grimme nach 
Hause geliefert. Erika Kliemke und Gerlinde 
Kühn kamen 1989 zur SPD, damals im OV 
Freibad, der heute zum Ortsverein Quelle 
gehört. Das herausragende Ereignis ihres 
Beitrittsjahres ist der Mauerfall und damit 
die Vollendung der durch Willy Brandt be-
gonnenen Ostpolitik. Aber es waren andere 
Gründe, die sie zum Beitritt bewegten. Auch 
diese beiden erhielten Urkunde und silber-
ne Nadel sowie einen Weihnachtsstern  als 
Dankeschön vom Ortsverein. 
Alle vier sollten Vorbilder für uns Jüngere  
sein.                                                         (USG)

SPD diskutierte, ehrte und berichtet

FRITZ MICHEL 
Gas – Wasser – Licht

August-Bebel-Str. 140
Tel. 0521-173055 • Fax 0521-172721
Privat in Quelle: Marienfelder Str. 68, Tel. 451893

– seit über 100 Jahren –

G
m

bH

Auch 2015 sind wir
immer für Sie da!

Michel_1411  29.01.15  13:14  Seite 1
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Queller Camper spenden Kaffee

In der Praxis für ganzheitliche Lebens-
beratung & Gesundheits-/Mental- 
coaching, Entspannung- Entwicklung- 
Energiebalance von Katrin Lehmann fin-
den in der Friedrich-Wilhelms-Bleiche 8 
folgende Kurse statt:
•	� „Aus der Bewegung in die Ruhe – 

ein Kurs zum Durchatmen“: 
	� ab Do., 26.02.15, 10 mal, jeweils 19:30 

bis 21:00 Uhr

Ganzheitliche Lebensberatung	     – Anzeige –

• 	�„Alles im Fluss? Arbeiten mit den 
Meridianen“: 

	� Tagesworkshop, Sa., 07.03.15 oder 
09.05.15 (gleicher Inhalt je Ter-
min), jeweils 14:00 bis 18:00 Uhr 

•	� „Boxenstopp – ein Auftankprogramm 
für zwischendurch“: 

	� Mi., 29.04.15 von 19:00 bis ca. 21:00 
Uhr

Weitere Informationen unter Telefon: 0521-39954846, k.lehmann@moreenerchi.de, 
www.moreenerchi.de, facebook.com/moreenerchi

Zum zweiten Mal spenden 
die Queller Camper für ein 
soziales Projekt. Zwei Trö-
delmärkte pro Jahr, an denen 
sich nur Privatpersonen be-
teiligen dürfen, werden von 
ihnen am Queller Camping 
Park organisiert. Der Gewinn 
wird am Jahresende ge-
spendet. Im Jahre 2014 kam 
die Spende der Bielefelder 
Tafel, Ausgabestelle Quelle, 
zugute. Nach Rücksprache 
mit den Verantwortlichen der 
Tafel wurde angeregt, Kaffee 
zu spenden, da dieser sehr 
selten angeboten wird. Mit 
50 Päckchen kamen die Or-
ganisatoren der Trödelmärkte zur Ausga-
bestelle, wo die begehrten Bohnen schon 
sehnlichst erwartet wurden. 
Die Standgebühr bei den Trödelmärkten 
beträgt ein Päckchen Kaffee oder einen 
Kuchen. Beides wird an den Markttagen 
an die Besucher verkauft. Im Jahre 2013 
wurde der Erlös von 300 Euro dem Kin-

Kaffee für die Queller Tafel: (von links) Manfred Jost, Jackie 
Knock, Anni Pohlmann, Hannelore Basche, Heike Gottschild, 
Anett Mirsch und Anja Korthenke

derhospiz in Bethel gestiftet. Die Organi-
satoren sind sich einig, dass die Spenden 
immer ortsnah vergeben werden sollen. 
Die Spendenaktion für die Bielefelder Tafel 
wurde im Januar noch einmal wiederholt. 
Die Camper würden sich über den Besuch 
ihrer Nachbarn auch aus Quelle und Stein-
hagen bei den nächsten Märkten zum Mit- 

trödeln oder zum Kaffeetrin-
ken freuen. 
Ein Spaziergang zum Trö-
delmarkt am Queller Cam-
ping Park ist nicht nur ange-
nehm, man tut dabei auch 
noch etwas Gutes und findet 
vielleicht auch noch etwas 
Interessantes oder Brauch-
bares.                                 (MiMö)

im  ,- Brackwede, Gütersloher Straße 122

Heute gebracht, morgen gemacht!
Ihre schnelle und gute Reinigung 

in Brackwede.
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Wer teilt, hat’s doppelt schön! – Themen- 
schwerpunkt für 2015 ist das Thema „Teilen“.
„Meins ist deins“ oder auch „Kreativität vor 
Besitz“: Das sind die neuen Zauberformeln, 
die drögen Alleinbesitz in gemeinschaft- 
liches Nutzerglück verwandeln. Es geht 
um nutzen statt besitzen. „Ich will nicht die 
Bohrmaschine haben, ich will das Loch in 
der Wand.“ 
Zur Planung für den Schwerpunkt un-
serer Aktivitäten für 2015 haben wir uns 
am 10. Januar getroffen und eine Zu-
kunftswerkstatt abgehalten. Im ver-
gangenen Jahr waren wir mit unseren 
verschiedenen Aktionen zum Thema  
„Lebensmittelverschwendung“ sehr zufrie-
den, und dieses Jahr möchten wir über „Tei-
len“ – manchmal Sharing oder 
Co-Konsum genannt – aufklä-
ren. Das Bundesumweltamt 
schlägt schon 2010 in einer 
Studie als „Basisstrategie für 
einen ressourceneffizienten 
und damit nachhaltigen Kon-
sum“ u. a. vor: Nutzen statt 
besitzen (Mieten, Sharing, 
Pooling/privates Leihen, tei-
len, tauschen), länger nutzen 
(Wiederverwendung, Repa-
ratur, Wartung) und weiter-
geben (von recyclingfähigen 
und noch nutzbaren Produk-
ten). Mal ein Kanu leihen, eine 
Bohrmaschine oder vielleicht 
eine sündhaft teure Designer-
Handtasche? Zehn Kilo Apfel-
quitten verschenken. 
Wir müssen nicht immer al-
les individuell anschaffen und 
damit riesige Müllberge an-
häufen sowie wertvolle Ener-
gien verschwenden. 
In all den Konsumgütern ste-
cken ja menschliche Arbeits-
kraft, Transportkosten, teil-
weise giftige und schwer zu 
entsorgende Materialien. Wir 
können auch teilen, miteinan-
der darüber in Kontakt kom-
men und einander vielleicht 
auch noch helfen. 

Neues von der Gruppe „Quelle im Wandel“ 

Wer braucht denn schon einen ganzen  
Rasenmäher für sich? Muss ich mein  
Auto für mich haben? Wie kann öffentliches 
oder individuelles Car Sharing in Quelle  
organisiert werden? Und können wir ein 
Reparatur-Café starten, in dem wir die 
Dinge reparieren, statt wegwerfen? Und 
Wissen teilen? Oder auch „Zeit teilen“: sich 
gegenseitig helfen oder eine Senioren-
zeitbank anlegen. Wir möchten konkrete 
Ideen – auch für uns in Quelle entwickeln 
und freuen uns jederzeit über neue Mitglie-
der, die genauso begeistert daran arbeiten 
möchten wie wir. Jeden zweiten Mittwoch 
im Monat um 20:00 Uhr Treffen im Gemein-
schaftshaus Quelle, Carl-Severing-Str. 115.             

 (Elisabeth Fey)

GUTE LAGE
Hier gibt‘s Wohn-Qualität zum Wohlfühlen und 
zahlreiche Serviceangebote bei bezahlbaren 
Preisen.

gbb – Wohnfühlen im Bielefelder Süden. 

Gemeinnützige Baugenossenschaft 
Brackwede e.G.
Kirchweg 11, 33647 Bielefeld 
fon 05  21 . 9  42  74 - 0 
www.gbb-brackwede.de

Gut...Final.indd   2 29.05.13   10:41
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Eine Einladung der „Neu-
en“ Westfälischen an ihre 
Leser veranlasste den 
Kameraden Bruno Göke 
dazu, dieses bei einer Zu-
sammenkunft der Ehren-
abteilung anzusprechen.  
Viele waren sehr interes-
siert daran, und so wurde 
der Kamerad mit der Or-
ganisation beauftragt. Am 
12. Januar 2015 um 19.30 
Uhr machten sich sieben 
Kameraden in Richtung 
Sennestadt zur Firma 
Küster Pressedruck auf 
den Weg. Dort angekom-
men, wurden sie von Frau 
Kaiser vom Leserservice empfangen. Mit 
mehreren Gruppen ging es zuerst in den 
Konferenzraum. 
In kurzen Zügen wurde über die wech-
selvolle Geschichte der Zeitung berichtet. 
Die von Alfred Küster vor über 350 Jahren 
gegründete Buchdruckerei wurde unter 
der Herrschaft Napoleons beauftragt, die 
amtlichen Bekanntmachungen zu veröf-
fentlichen. „Der Öffentlichen Anzeiger für 
den Distrikt Bielefeld“ erschien damals wö-
chentlich und brachte nur Amtliches. Nach 
der französischen Herrschaft wurde aus 
dem Anzeigenblatt das „Bielefelder Kreis-
blatt“. 1945 wurden von den britischen Alli-
ierten alle Zeitungen verboten, doch schon 
ein Jahr später bekam die „Freie Presse“, 
die Nachfolgerin der „Volkswacht“, wieder 
eine Lizenz. 
1967 kam es zum Zusammenschluss der 
„Freien Presse“ und der „Westfälischen 
Zeitung“ unter dem neuen Namen „Neue 
Westfälische“. 
Anschließend konnten die Besucher das 
Entstehen einer Ausgabe miterleben. In-
teressant ist auch die Beschaffung der 
Weltnachrichten. In den Redaktionen kom-
men über das Internet bis zu 12.000 Nach-
richten an, die alle gesichtet und beurteilt 
werden müssen. Für den ostwestfälischen 
Raum werden 16 verschiedene Ausgaben 
von ca. 200 Redakteuren erstellt, unter 
ihnen zahlreiche freie Mitarbeiter, die die 

Feuerwehr Quelle besucht die Neue Westfälische

Wochenenden abdecken. Nach einer kur-
zen Pause folgten an einer alten Setzma-
schine Erläuterungen über die Entwicklung 
der Schriftsetzerei. Die Druckplatten wur-
den damals mit Blei ausgegossen und wo-
gen bis zu 20 kg. 
Anschließend gab es Informationen über 
die technischen Fortschritte beim Rota-
tionsdruck. Heute werden die Texte und 
Bilder über Satellit zugesandt und auf fo-
totechnischem Wege auf die Druckplatten 
projiziert. Die heutigen Druckplatten sind 
dünne Aluminiumbleche, die auf den Wal-
zen festgeklemmt werden. 
In der Druckerei wurde es höchst interes-
sant: Die Zeitungen werden gedruckt von 
zwei je 250 Tonnen schweren Offset-Hoch-
leistungs-Rotationsdruckmaschinen. 
Das Papier schießt mit einer Geschwindig-
keit von 12,75 Metern pro Sekunde die 13 
Meter hohe Maschine herauf. Die Zeitung 
wird im Vierfarbendruck hergestellt. Wenn 
die Maschine durchläuft, können in der 
Stunde bis zu 90.000 Zeitungen gedruckt 
werden. Für die Gesamtauflage von über 
150.000 Exemplaren werden pro Abend 
nur für die Zeitung (ohne eingelegte Wer-
bung) 40 Kilometer Zeitungspapier (aus 
80 bis 100 Prozent Altpapier) bedruckt. 
Die Kameraden der Queller Feuerwehr 
bedankten sich für den sehr interessanten 
und lehrreichen Abend.                                                  

(MiMö)

Michael Möbius, Michael Josef, Heribert Heidbrink, Bruno Göke, 
Bernd Hellweg, Ulrich Hannefordt, Jürgen Hoenselaars (von links) 
vor der Rotationsdruckmaschine. 
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Die Tage des Feuerwehrgerätehauses sind gezählt

Brackwede: Hauptstraße 113
 Tel. 44 99 32

Quelle:  Carl-Severing-Straße 58
 Tel. 45 01 27

www.kleine-textilpflege.de
Ihr Meisterbetrieb im 
Bielefelder Süden

„Quelle besitzt das modernste und 
schönste Feuerwehrgerätehaus des 
ganzen Landes.“ Das schrieb die „Freie 
Presse“ am 14. Juni 1952. Weiter heißt es 
in dieser Ausgabe: „Der aus rotem Klin-
kerstein gehaltene Bau mit dem sich har-
monisch anschließenden Turm bietet ein 
repräsentatives Bild im Mittelpunkt der 
Gemeinde. Unweit der zentralgelegenen 
Schule an der Steinhagener Straße fügt 
sich das Gebäude als bleibender Aus-
druck heimischer Handwerks- und Bau-
kunst dem Landschaftsbild stilvoll ein.“
Nach mehr als 62 Jahren droht dem Ge-
bäude nun der Abbruch. Im Frühjahr 2016 
soll der Bagger kommen, um Platz für ei-
nen Neubau zu schaffen. Dieser soll u. a. 
die Garage für drei Großfahrzeuge, Räu-
me für den Umkleide- und Sanitärbereich, 
Werkstatt und Unterricht enthalten, wahr-
scheinlich wieder auf zwei Etagen wie das 
heutige Gebäude. So beschlossen vom 
Immobilienservice (ISB) der Stadt Bielefeld 
im Konsens mit der Feuerwehr und den 
politischen Gremien.
Bekanntlich entspricht das 
ehrwürdige Queller Feuer-
wehrhaus nicht mehr den 
Erfordernissen des heutigen 
Rettungswesens, weil u. a. 
die Tore der Einstellplätze 
für die modernen Fahrzeu-
ge nicht mehr groß genug 
sind, um problemloses und 
schnellstes Ein- und Ausfah-
ren zu gewährleisten. Wert-
volle Minuten gehen hier 
verloren.
Schon lange hatte man ge-
meinsam nach einem Alter-
nativstandort, einem geeig-
neten städtischen Grund-
stück in Quelle gesucht, war 
aber nicht fündig geworden. 
Im Gespräch waren zeitwei-
lig u. a. der Spielplatz gegen-
über der Grundschule oder 
auch ein möglicher Abriss 
des Gemeinschaftshauses 
an der Carl-Severing-Straße. 
Der Vorstand des Hei-

mat- und Geschichtsver-
ein Quelle hatte gehofft, 
dass ein anderer Standort 
für den Neubau des Feuerwehrgerätehau-
ses gefunden würde, um das historische 
Gebäude am Lichtebach zu erhalten. 
Dort hätte möglicherweise ein „Queller 
Heimathaus“ entstehen können mit Räu-
men für Archiv und Veranstaltungen. Quel-
ler Feuerwehrfreunde hatten sich bemüht, 
das Feuerwehrhaus unter Denkmalschutz 
stellen zu lassen. Doch dieses wurde von 
der Behörde in Münster abgelehnt. Scha-
de eigentlich, handelt es sich doch um 
ein Gebäude mit Vorbildfunktion für viele 
Feuerwehr-Neubauten der 1950er Jahre in 
Nordrhein-Westfalen. 
Über die Geschichte des Queller Feuer-
wehrgerätehauses werden wir in einer der 
nächsten Ausgaben berichten. 
Nun wird nach einer Übergangslösung 
für die Bauphase gesucht, eine heizbare 
Garage in nächster Umgebung für zwei 
Lösch-LKW, damit die Queller Wehr jeder-
zeit einsatzbereit ist.                                (lü.)
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Theater, Theater, Theater

Veranstaltungen ab Februar 2015
Fr., 13. Febr., 9:00-11:00 Uhr, Gemeindehaus, Offenes Gemeindefrühstück:  
Gemeinsam in den Tag starten, lecker frühstücken, nette Leute treffen. Alle Inter-
essierten sind herzlich willkommen.

So., 15. Febr., 10:00 Uhr, Johanneskirche,
– Politischer Gottesdienst – 
„Du sollst nicht töten?“ 
und Fotoausstellung im Gemeindehaus: 
Das fünfte Gebot ist ein Grundpfeiler des Chris-
tentums. Doch was bedeutet es angesichts von 
Krieg in der Ukraine, Terrorregimen in Nahost 
und Bürgerkriegen in Afrika? „Du sollst nicht  
töten?“ Dies fragt eine Veranstaltungsreihe  
unserer Gemeinde. 
Den Auftakt bildet der politische Gottesdienst, 
den wieder ein Arbeitskreis der Gemeinde 
vorbereitet hat. Welche Spuren Krieg hinter-
lässt, und wie er die Lebenswelt der Betroffe-
nen verändert, zeigt eine Fotoausstellung, die direkt nach dem Gottesdienst im Gemeindehaus 
eröffnet wird. Gezeigt werden rund 20 Fotos von Carsten Borgmeier. Der Bielefelder Journalist 
und Fotograf hat Soldaten der Bundeswehr in Afghanistan und auf dem Balkan begleitet. Seine  
Bilder sind bis März in Quelle zu sehen. Außerdem bereitet die Johannes-Kirchengemeinde eine 
Podiumsdiskussion rund um das Thema „Du sollst nicht töten?“ vor. Der genaue Termin steht 
noch nicht fest. 
Mo., 23. Febr., 20:00 Uhr, Gemeindehaus, Theologisches Forum: In den ersten drei Terminen 
(23. Febr., 2. März, 9. März) geht es um die Begegnung mit dem Judentum. Das „Theologische 
Forum“ bietet allen Interessierten eine gute Möglichkeit zur religiösen Fortbildung im Allgemeinen 
und die Gelegenheit, die mit uns so eng verwandten Weltreligionen im Besonderen besser kennen 
zu lernen.
Infos: Matthias Dreier Tel. 05 21/45 12 51, maeldreier@bitel.net

Die Theatergruppe „Rostfrei“ der ev. 
Johannes-Kirchengemeinde Quelle-Brock 
lädt ein zu dem heiteren Stück „CAFÉ  
KÖNIG“ von Friedrich M. Rueß. 
Nach den Stücken mit biblischer Thema-
tik vergangener Jahren wartet diesmal 
eine in der Gegenwart verankerte und 
etwas leichtere Kost auf die Zuschauer. 
– Es geht um die Schaffenskrise von Ron 
Gladius, eines begabten und eigenwilli-
gen Schriftstellers. Er leidet unter seiner 
Einfallsflaute, unter dem Druck seines  
Verlegers und unter den Anfeindungen  

des Vaters seiner Freundin.  
Welche Rolle das „Café 
König“ spielt, um ihn aus dieser Notlage 
herauszuführen, können alle erleben, die 
jetzt neugierig geworden sind:
Ort:	� Johannes-Gemeindehaus,  

Georgstr. 19, 33649 Bielefeld-Quelle
Zeit:	�Freitag,    13. März 2015, 19:00 Uhr   

                 – Premiere –
	 Sonntag, 15. März 2015, 16:00 Uhr
	 Sonntag, 22. März 2015, 16:00 Uhr
Wie immer ist der Eintritt frei; am Ausgang 
wird eine Spende erbeten.

Bestattungen HELLMANN
Überführungen - Bestattungsvorsorge

Übernahme aller Formalitäten
Trauerbegleitung

Fax: 0521 479849

e-mail:bestattungen.hellmann@t-online.de

www.bestattungen-hellmann.eu

Stallbusch 12/14

33649 Bielefeld

Telefon: 0521 48516
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Offene Kirche: Die Johanneskirche ist in der 
Winterzeit täglich, außer dienstags, von 10:00 bis 
12:00 Uhr zum Gebet und zur Meditation geöffnet. 

Kath. Pfarrei St. Elisabeth 
Brackwede-Quelle
Mackebenstraße 17
33647 Bielefeld
Tel. 584 8270 • Fax: 58482799

Pfarrbüro: Di. bis Fr. 11:00-13:00 Uhr, 
Do. 15:00-17:00 Uhr

Gottesdienste:
Herz Jesu:   keine Vorabendmesse, sonntags 

11:30 Uhr Hl. Messe, freitags 9:00 Uhr

St. Michael:   2. Samstag Vorabendmesse, 
1., 3., 4. Sonntag um 9:30 Uhr

Beichtgelegenheit: nach Vereinbarung.

Ökumenischer Gospelchor „Spirit of Joy“: 
Der Chor übt jeden Mo. um 18:00 Uhr im Pfarrheim 
Herz-Jesu.

Kath. öffentliche Bücherei: 
Sonntags von 11:00 Uhr bis 11:30 Uhr und von 
12:15 Uhr bis 12:45 Uhr im Untergeschoss des 
Gemeindehauses.

Die Johanneskirche im 
Internet:
www.quelle-brock.de
www.facebook.com/
QuelleBrock

 *Fahrdienst ab Grabenkamp 35 in Brock um 9:30 Uhr. 
 Bitte bis freitags 11:00 Uhr im Gemeindebüro verbindlich 
 anmelden. Tel. 45 15 70!

Gottesdienste
Johanneskirche

Johannes-Kirchengemeinde
Quelle-Brock

08.02.15
Sonntag

10:00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der
Konfi rmanden, anschl. 
Kirchcafe, Fahrdienst*

P. Dreier

15.02.15
Sonntag

10:00 Uhr Politischer Gottesdienst P. Ledwa
u. Team

22.02.15
Sonntag

18:00 Uhr Taizegottesdienst P. Ledwa
P. Dreier

01.03.15
Sonntag

10:00 Uhr Familiengottesdienst
mit Kinderkirche

P. Ledwa

Kinderkirche
in der Johanneskirche und im 

Johannes-Gemeindehaus. 
für Kinder ab 5 Jahren

Geschichten hören und sehen
malen – basteln – singen – spielen

Die Termine: 
Ein Fisch hilft
Samstag, 28. Februar, 10:00-12:00 Uhr 

Sonntag, 01. März, 10:00 Uhr 
Familiengottesdienst. 
Vorbereitung: Mi., 18. u. 25. Febr., 19:00 Uhr
im Gemeindehaus

Eltern, die bei Vorbereitung und Durchführung mitwirken 
möchten (ob an einem oder mehreren Wochenenden), 

sind herzlich willkommen. 
Infos: P. Carsten Ledwa, Tel. 05 21/45 04 09,  

Gemeindebüro, Tel. 05 21/45 15 70.

Das monatliche Gemeinde-Infoblatt 
der Johannes-Kirchengemeinde liegt in 
der Rosen-Apotheke, Apotheke im real-
Markt, Johannes-Kita, Buchhandlung 

Co-Libri, Pfl egezentrum Galoppweg, Gemeindehaus 
und Kirche aus.

Neuapostolische Kirche
Quelle-Steinhagen, Steinhagen, Lange Str. 104
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

So. 08.02.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi. 11.02.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 15.02.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi. 18.02.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 22.02.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi. 25.02.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 01.03.15 09:30 Uhr Gottesdienst zum Gedächtnis der 
Entschlafenen; Sonntags- und 
Vorsonntagsschule

Mi. 04.03.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 08.03.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi. 11.03.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 15.03.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi. 18.03.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 22.03.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi. 25.03.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

So. 29.03.15 09:30 Uhr Vormittags-Gottesdienst, Sonntags- 
und Vorsonntagsschule

Mi. 01.04.15 19:30 Uhr Abend-Gottesdienst

Aktuelle Informationen fi nden Sie auch unter www.nak-bielefeld.de
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50 Jahre sind seitdem vergangen, und es 
soll aus diesem Anlass ein Klassentreffen 
in Quelle stattfinden. Die Koordination 
übernimmt Hans-Werner Kern (Klassen-
sprecher). Bitte, liebe Klassenkameraden: 
Meldet Euch! Auch geht die Bitte an alle 
Verwandten, Bekannten und Freunde, die 

Volksschule Quelle: Schulentlassung der 8. Klasse im März 1965

HGV Quelle: Es gibt noch Kalender 2015!

Der Heimat- und Geschichtsverein Quelle hat für 
2015 einen Wandkalender herausgebracht, der 
Queller Gruppenfotos von 1917 bis in die 1960er 
Jahre zeigt. Der Verein ist dankbar für weitere  
Hinweise zu den Personen, die dargestellt sind.
Es gibt noch Exemplare des  
Kalenders zu kaufen, ab Februar 
zum verbilligten Preis von 3 €, teilt 
Horst Brück, der Vorsitzende mit. 
Verkaufsstellen sind Buchhand-
lung Co-Libri, Schuhhaus Hell-
weg und Lotto-Graichen, alle an 
der Carl-Severing-Straße.

Kontakt zu Klassenmitgliedern haben, die 
nicht mehr im Queller Umfeld leben.

Gebt diese Information bitte weiter. Infos: 
Hans-Werner Kern, Lemkershook 13, 
48499 Salzbergen, Telefon: 05976-2504, 
E-Mail: kern-salzbergen@t-online.de.
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Handarbeitsstübchen Lehnert, 
Ummeln, Buchenstr. 7. 
☎ 3297785.

Computerprobleme? Netz-
werkprobleme? Service an Ort 
u. Stelle! EDV-Preibisch ☎ 05241-
34263 oder 0179-7244408.

Wir suchen Hilfe für div. Garten-
arbeiten. ☎ 0172-5204683.

Komf. FEWO in Fuhlendorf, 
Nähe Rügen, 2-6 Pers., Was-
serblick, Hafennähe, Garten, 
PKW-Stellpl., Prospekt: ☎ 0521-
450302 oder 0175-2231889. 
www.ferienimhausgudrun.de

Tierbetreuung und 
Gassi-Geh-Service 
mit Herz und Verstand bei Ihnen
vor Ort! Denise Lippek 
☎ 05204-8909734, 
Mobil: 0151 / 419515 25
www.tieragentur-spuersinn.de

WIR SUCHEN: Baureifes Grund-
stück, min. 700 m² für Bau von 
RH oder MFH. Infos an: 
☎ 05204/9252870 oder info@
afi b-immobilien.de

Alles fürs Haus: Gartenarbeit, 
Gebäudereinigung, Haushalts-
hilfe. ☎ 0521-9729515.

Suche Putzstelle im Raum 
Brackwede/Ummeln/Quelle.
☎ 0521/3379469 oder 
0176/82103430.

Wohnung, 78 qm, in günstiger 
Lage in Quelle ab sofort zu ver-
mieten: 3 Zi., eingeb. Küche, Bad, 
Gäste-WC, Balkon, Keller, Car-
port; ☎ 0521-451467.

Jg. Frau sucht Putzstelle, (dt.-
spr.), in Quelle. ☎ 0172-5748340.

Neues Zuhause zum Sommer 
gesucht! Nette 4-köpfi ge Fam. 
(selbstst. + angestellt) möchte 
ein Haus/RH o. Ä. mit kl. Garten 
oder gr. Whg. m. Balkon/Terr. 
mieten. Wohnfl . ab ca. 130 qm, 
mind. 4 Z 2B o. 1 Bad u. 1 Gäs-
te-WC. Gern mit Kamin, Laminat 
oder Parkett. ☎ 0151-19330030.

Jetzt daran denken! Früh-
jahrsputz für den Garten. 
Jg. Mann bietet Hilfe für Garten 
und Haus, inkl. Hausputz, Trep-
penreinigung, Schneedienst, 
Einkaufen, Hunde ausführen etc. 
Rufen Sie an, wenn Sie mich 
brauchen. ☎  0176-92963789.

Haus gesucht! Junge Familie 
sucht Einfamilienhaus in Bi-
Quelle bis 280.000 EUR. Das 
Haus sollte min. 5 Zimmer und 
120 qm haben. Gern auch re-
novierungsbedürftig. Angebote 
bitte unter ☎ 0175-4116895.

3 Zimmer, Küche, Bad, DG, ca. 
70 qm in Quelle zu vermieten. 
☎ 0521-450760.

Wir fahren Sie zum Festpreis!
Mo.-Sa. 10-18 Uhr, nach vorh.
Abspr. auch andere Zeiten!
1 Fahrt innerhalb Quelle = 3 €,
Quelle–BI-Innenstadt = 6 €,
Quelle–Flghf. Paderborn = 55 €.
Jedes andere Ziel auf Anfrage!
☎ 0176-98566797.

STEINHAGEN: Erstbezug! Neu-
bau-Whg. in Zentrum, barriere-
frei. 3ZKB, HW-Raum, Loggia. 
Wfl . 95 m². KM 665 EUR zzgl. 
NK; 2 KM Kaution, 1 KM Prov. 
zzgl. Mwst. ☎ 05204/9252870 
oder info@afi b-immobilien.de

Kleinanzeigen
Eine private Kleinanzei-
ge im Queller Blatt kos-
tet 2,50 € (gewerbliche 
Anzeigen lt. Preisliste). 
Eine telefonische Anzei-
genannahme ist nicht 
möglich. Für den Inhalt 
übernehmen wir keine 
Verantwortung. Senden 
Sie bitte Ihren Anzeigen-
text + 2,50 € an: Queller 
Blatt • Carl-Seve ring-Str. 
115 • 33649 Bielefeld • 
quellerblatt@gmx.de 
(Eine Bankverbindung wird 
mitgeteilt.)
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WIR SUCHEN: EFH oder DHH 
in Schulnähe für junge Familie. 
Min.3 Schlafzimmer und 120 m² 
Wfl .. Infos an: ☎ 05204/9252870 
oder info@afi b-immobilien.de

Angebote der Musikschule 
Do-Re-Mi: Noten lernen ab 4 J., 
Klavier, Keyboard, Flöte, Gitarre 
ab 6 J., Gütersloher Str. 247, 
33649 BI; ☎ 0521-95034268

Junge Frau sucht Putzstelle 
im Raum Brackwede/Quelle. 
☎ 0176-90257981.

Suche überdachten Wohn-
wagenstellplatz in Quelle und 
Umgebung. ☎ 0172/8884347.

Getränke Center Senne
bietet Lieferservice

von 15 – 19 Uhr nach Absprache

☎ 05 21 - 40 39 27

1

montags, dienstags, mittwochs ab 17:00 Uhr
donnerstags u. freitags ab 12:00 Uhr

samstags ab 14:00 Uhr, sonntags ab 10:00 Uhr

13

Montags:jede Pizza nur5,99 Euro
��50�6,

Lise-Meitner-Straße 1
Gebäude Boncura
33803 Steinhagen
Tel. 05204-9251745

Fußpflege
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Weitersagen:
Jetzt neu!

Ihre LVM-Versicherungsagentur 
Jan-Eric Hennig

Carl-Severing-Straße 143
33649 Bielefeld
Telefon (0521) 32 11 37
info@j-hennig.lvm.de


